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Energiegenossenschaft Fürth eG 

Sehr guter Start ins neue Jahr 
Die Energiegenossenschaft Fürth eG ist sehr gut in das neue Jahr gestartet. Bereits jetzt 

haben sich 5 neue Wärmekunden gemeldet bzw. einen Vertrag abgeschlossen. 

Das Projekt läuft auf vollen Touren. Nachdem das Bodengutachten für die Bundesstraße B 

420 und die Landesstraßen L 121 u. L 289 erstellt wurde (Kosten hierfür 7500 EUR) wird in 

den nächsten Wochen das Bodengutachten für die Ortslagen in Dörrenbach und Fürth erstellt. 

Diese Gutachten dienen unter anderem der eG. zur Sicherheit, damit es beim Bau des 

Nahwärmenetzes keine unliebsamen Überraschungen geben wird. 

Auch auf der Finanzierungsseite des Projektes sieht es sehr gut aus. Wir werden wie viele 

Bürgerinnen und Bürger eine Finanzierung über die Bausparkasse machen. Dies bedeutet, 

dass wir über den gesamten Kreditbedarfes des Projektes ein Bauspardarlehen mit festem 

Zinssatz haben werden. Damit ist ein weiterer wichtiger Baustein für das Gesamtkonzept und 

einen stabilen niedrigen Wärmepreis für unsere Kunden erreicht. 

Die Detailplanungen für die Hausanschlüsse und das Leitungsnetz sind in vollem Gange. 

Zurzeit finden die Hausbesuche in Dörrenbach statt. 

Noch, haben alle Bürgerinnen und Bürger in Fürth oder Dörrenbach die Möglichkeit 

mitzumachen. Dazu muss die Energiegenossenschaft Fürth eG nur angerufen oder 

kontaktiert werden. Dann wird mit Ihnen ein Beratungsgespräch vereinbart und es werden alle 

Einzelheiten zu Ihrem Hausanschluss, den Anschlusskosten und den Wärmekosten 

besprochen. 

Mit unserem Investor, der rund 4 Mio EUR investiert, sind wir sehr gut aufgestellt. 

Wir haben damit einen kompetenten Partner gefunden, der uns bei diesem einzigartigen 

Projekt unterstützt. 
Eckdaten der Nahwärmeversorgung Fürth / Dörrenbach : 

Leitungsnetz Fürth 8,5 km, Leitungsnetz Dörrenbach 3,5 km, Zuleitungen zu den beiden 

Biogasanlagen 2,2 km, Energiezentrale mit 2 Pellet BHKW`s, die Wärme und Strom 

erzeugen, 2 ORC Modulen dienen der Restverwertung der überschüssigen Sommerwärme zur 

Stromerzeugung. Desweiteren werden 2 große Heizkessel, je ein 2 MW Grünschnitt/ 

Holzhackschnitzelofen und ein 2 MW Pelletkessel eingebaut. 

Dieses System ermöglicht die garantierte Wärmelieferung auch bei Ausfall einer oder der 

beiden Biogasanlagen. 

Mach mit schließ Dich an, wir beraten Dich, Nahwärmeversorgung für Fürth und 

Dörrenbach. 

http://www.wittich.de/typo3temp/pics/fd22e46986.jpg


Kontaktdaten: Energiegenossenschaft Fürth eG, Forsthausstr. 4, 66564 Ottweiler Fürth 

Vorwahl für alle: 06858 

Axel Haßdenteufel, Tel. 1337; Uwe Gräß, Tel. 60147; 

Reiner Schank, Tel. 6202; Rudolf Weisang, Tel. 556; Hans Tröß, Tel.8276; Heinz Engels, 

Tel. 8504, Holger Meuler, Tel. 600281; Martin Bettinger, 6579; Sabine Simmet-Raber, Tel. 

8211; 

Zwei Biogasanlagen, zwei Dörfer, zwei Städte, zwei Kreise und ein gemeinsames 

Projekt: 
Nahwärmeversorgung für Fürth und Dörrenbach, einzigartig in Deutschland. 

Energiegenossenschaft Fürth eG, wir machen`s. 
Axel Haßdenteufel 

 


